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Jubiläumssymposium: „20 Jahre Neurologie Hennigsdorf“

Hennigsdorf, 17. Januar 2017 – Die Abteilung für Neurologie der Klinik Hennigsdorf feiert in diesem Jahr ihr 
zwanzigjähriges Bestehen.
Aus diesem Anlass laden die Oberhavel Kliniken diesen Sonnabend, den 21. Januar 2017, ab 10 Uhr herzlich
zum Jubiläumssymposium „20 Jahre Neurologie Hennigsdorf“ in die Klinik Hennigsdorf, Marwitzer Str. 91, ein.
Die Veranstaltung findet im Konferenzraum „Stechlin“ statt und richtet sich an Ärzte.

„Neurologie 2017: Wo stehen wir, wo wollen wir hin?“ lautet das Motto der Festveranstaltung. Im Zentrum steht 
der aktuelle Wissensstand und die Therapieentwicklung der häufigsten neurologischen Krankheitsbilder, worüber 
renommierte und ausgewiesene Fachexperten ihres Spezialgebietes referieren.

So wird Prof. Dr. med. Lutz Harms, Leiter der klinischen Neuroimmunologie (MS-Zentrum) der Klinik für Neurologie 
der Charité-Universitätsmedizin Berlin zum Thema Multiple Sklerose sprechen.

Priv.-Doz. Dr. med. Dr. phil. Martin Ebinger vom Centrum für Schlaganfallforschung Berlin (Charité) wird die aktuel-
le und künftige Akutbehandlung und Sekundärprävention des Schlaganfalles vorstellen.

Prof. Dr. med. Martin Holtkamp vom Epilepsie-Zentrum KEH Berlin vermittelt den aktuellen Wissensstand zum 
Thema Epilepsie. 

Prof. Dr. med. Karsten Witt vom Universitätsklinikum Schleswig-Holstein widmet sich der aktuellen und künftigen 
Therapieentwicklung bei der Parkinson-Erkrankung.

Prof. Dr. med. Rainer Hellweg von der Charité-Universitätsmedizin Berlin präsentiert neben der Darstellung der 
verschiedenen Ursachen der Demenz insbesondere die in der Forschung befindlichen, neuen medikamentösen und 
mit Spannung erwarteten Therapieoptionen bei der Alzheimer-Demenz. 

Die Entwicklung der Neurologischen Fachabteilung von den Anfängen bis heute wird der Chefarzt der Abt. für Neu-
rologie der Klinik Hennigsdorf, Priv.-Doz. Dr. med. Karl Baum, nachzeichnen und die vergangenen 20 Jahre Revue 
passieren lassen.
Aber auch für einen Blick in die Zukunft der Hennigsdorfer Neurologie und für die Zielstellungen der kommenden 
Jahre wird es im Rahmen dieses Jubiläumssymposiums Raum geben.

Wir laden Sie zu dieser Veranstaltung recht herzlich ein und würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu dürfen. 

Sonnabend, 21. Januar 2017

ab 10 Uhr (bis 15.30 Uhr) im

Konferenzraum „Stechlin“ in der

Klinik Hennigsdorf
Marwitzer Str. 91
16761 Hennigsdorf

Näheres zum Programm dieser Veranstaltung erfahren Sie aus dem beigelegten Einladungsflyer.
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In der Neurologischen Abteilung der Klinik Hennigsdorf werden über 2 500 Patienten im Jahr stationär versorgt. 
Das gesamte Spektrum neurologischer Erkrankungen wird hier behandelt.

2016 erfolgte die 3. Rezertifizierung der regionalen Stroke Unit, in der jährlich über 1 000 Patienten mit Transitori-
schen ischämischen Attacken (TIAs), Hirninfarkten oder atraumatischen Hirnblutungen betreut werden.
Seit Gründung der Abteilung im Januar 1997 ist die Multiple Sklerose ein Schwerpunkt.Teil des Anerkannten MS-
Schwerpunktzentrums ist ein Ambulantes MS-Zentrum mit zwei neurologischen Fachärzten.

Interessierten Journalisten bieten wir am Freitag, dem 20. Januar 2017, um 11 Uhr die Gelegenheit zu 
einem Pressegespräch mit dem Chefarzt der Abt. für Neurologie der Klinik Hennigsdorf, Priv.-Doz. Dr. 
med. Karl Baum. Treffpunkt ist das Chefarztsekretariat von Herrn Dr. Baum/Haus G/1. OG.

Kontakt für weitere Informationen:

Heike Wittstock
Pressesprecherin

Oberhavel Kliniken GmbH
Robert-Koch-Str. 2-12
16515 Oranienburg

Tel.: 03301 66-1133
E-Mail: wittstock@oberhavel-kliniken.de
www.oberhavel-kliniken.de
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